
Demenzwoche 2024
Veranstaltungen zur Bayerischen Demenzwoche  
im Landkreis Donau-Ries



Mehr Informationen zur  
Demenzwoche finden Sie unter:  

www.donau-ries.de/demenzwoche 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in diesem Jahr beteiligen wir uns als Landkreis Donau-Ries bereits zum  
vierten Mal an der Bayerischen Demenzwoche. Diese findet vom 20. bis  
29. September statt und soll bayernweit mit zahlreichen, vielfältigen  
Veranstaltungen das Verständnis und die Unterstützung für Betroffene  
und pflegende Angehörige weiter fördern.

Demenz ist weiterhin ein Thema, welches die Gesellschaft in zunehmen-
dem Maße betrifft. Mit voranschreitender Alterung der Gesellschaft nimmt 
die Anzahl der Menschen mit Demenz zu. In der Altersgruppe der über 
90-Jährigen weist heute mehr als jeder Dritte demenzielle Symptome auf. 
Derzeit leben in Bayern rund 270.000 Betroffene. Etwa 70 Prozent davon 
sind Frauen.

Mit unserem Veranstaltungsprogramm möchten wir pflegende Ange-
hörige unterstützen, über die Krankheit informieren und das Thema aus 
der Tabuzone herausholen. 

Ich bedanke mich bei allen Akteuren und Kooperationspartnern, die sich 
am Programm unserer landkreisweiten Demenzwoche beteiligen und 
wünsche interessante Gespräche. 

Ihr Landrat
Stefan Rößle

Grußwort Landrat
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  ab 18.00 Uhr
  VHS Oettingen e.V.
  Tel.: 09082 90154, kostenlos

www.rieser-volkshochschulen.de

VHS Oettingen e.V. 
Schloßstr. 5, 86732 Oettingen

  17.45 – 19.10 Uhr, Einlass: 17.15 Uhr
Schauspielerinnen: „das kleine en-
semble“ mit Christine Reitmeier und 
Liza Riemann 

  Landratsamt Donau-Ries gemein-
sam mit der GesundheitsregionPlus 

  ohne Voranmeldung, kostenlos
  barrierefreie Veranstaltung 

Alte Schranne  
Bei den Kornschrannen 2,  
86720 Nördlingen 

Mittwoch, 18. September
VORTRAG „PFLEGEFALL – WAS TUN?“ – IN ZUSAMMEN- 
ARBEIT MIT DEM PFLEGESTÜTZPUNKT DONAU-RIES

Der Vortrag „Pflegefall – was tun?“ greift verschiedene Fragestellungen aus  
dem Pflegealltag auf: Wie kann eine Pflegesituation organisiert werden?  
Welche Leistungen stehen Pflegenden und Pflegebedürftigen zu und wie werden 
diese beantragt? In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Oettingen informi-
ert das Team vom Pflegestützpunkt Donau-Ries zum Thema Pflege und stellt Ihnen 
das Angebot der Pflegeberatung vor. 

Freitag, 20. September
THEATERSTÜCK „ICH ERINNERE MICH GENAU“

Ein Theaterstück von Brian Lausund  
Wenn die Erinnerung verblasst... Eine Mutter-Tochter Beziehung, die durch  
die Erkrankung der Mutter an Demenz auf die Probe gestellt wird.

„Ich erinnere mich genau“ sind die ersten Worte des Stücks, gesprochen von Martha, 
der Mutter. Das Stück erzählt liebevoll die Geschichte einer Mutter-Tochter Bezie-
hung, die durch die Erkrankung der Mutter an Demenz auf die Probe gestellt wird. 
Mit anfänglichem Optimismus entscheidet sich Hannah, ihre Mutter zu pflegen. 

Die ersten Anzeichen der Demenzerkrankung erleben die beiden auf humorvolle 
Weise; komische Situationen entstehen, so manches Geheimnis der Mutter wird 
gelüftet. Doch bis zum erlösenden Ende machen beide auch die Abgründe  der 
Demenzerkrankung durch. Die Erinnerungen der Mutter sind verblasst, und so 
finden sie erst zuletzt einen Weg, versöhnlich Abschied zu nehmen. Aber zuletzt 
bleibt Hannah mit dem Satz „Aber keine Angst Mama: Ich erinnere mich, ich erin-
nere mich genau“ zurück.

  Uhrzeit,   Veranstalter,   Anmeldung
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Freitag, 20. September
DER „INTERAKTIVE DEMENZ-PFAD“ UND VORTRAG  
„DEMENZ VERSTEHEN-BEGREIFEN-INTEGRIEREN“

VON 16:30 – 18 UHR

DER „INTERAKTIVE DEMENZ-PFAD“ 

Unterschiedliche Stationen machen erlebbar, was Demente empfinden, wie  
verwirrend und beängstigend sie ihre Umwelt wahrnehmen, wie sie immer wieder 
kognitiv und im Bereich anderer Sinnesleistungen an Grenzen stoßen. 

VON 18 – 20 UHR

VORTRAG: „DEMENZ VERSTEHEN-BEGREIFEN- 
INTEGRIEREN“

Markus Proske wird Ihnen im Vortrag „Demenz verstehen-begreifen-integrieren“ 
das Thema Demenz näherbringen. Der Vortrag soll Sie dabei unterstützen, der 
Herausforderung „Demenz“ besser zu begegnen. Nur dann, wenn die Zusammen-
hänge verstanden und sprichwörtlich begriffen werden, kann die Integration von 
Menschen mit Demenz gelingen. 

Die Teilnehmer lernen, Menschen mit Demenz in ihren Veränderungen, Nöten 
und Sorgen zu verstehen. Das Erkennen von Schutzmechanismen, Stressfaktoren, 
Bedürfnissen aber auch Ressourcen können das Miteinander in Zukunft erleichtern.

  16.30 – 20.00 Uhr
Referent: Markus Proske  
(Demenzberater, Humortherapeut 
und Autor)

  Gemeinde Mertingen, Senioren-
büro für mehr Lebensqualität –  
Stefanie Bottek

  ohne Voranmeldung, kostenlos
  barrierefreie Veranstaltung 

Aula der 
Antonius-von-Steichele Grundschule 
Ostergasse 23, 86690 Mertingen 
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  16.30 – 20.00 Uhr
Referent: Markus Proske  
(Demenzberater, Humortherapeut 
und Autor)

  Gemeinde Mertingen, Senioren-
büro für mehr Lebensqualität –  
Stefanie Bottek

  ohne Voranmeldung, kostenlos
  barrierefreie Veranstaltung 

Aula der 
Antonius-von-Steichele Grundschule 
Ostergasse 23, 86690 Mertingen 

  jeweils ab 20.00 Uhr
  Ries-Theater Nördlingen/  

Movieworld
  6 € (ermäßigter Eintritt)
  barrierefreie Veranstaltung 

Am 20. und 25. September im:

Movieworld Nördlingen  
Luntenbuck 4, 86720 Nördlingen

Am 27. September im:

Ries-Theater Nördlingen 
Kohlenmarkt 4, 86720 Nördlingen

  15.00 – 16.15 Uhr
Referentin: Marianne Pressler

  Veeh-Harfen Gruppe Donauwörth
  unter klang-anja@outlook.de 

oder Tel.: 0177 8024217, kostenlos

Arche Ebermergen 
Pfarrgasse 18, 86655 Ebermergen

20., 25. und 27. September
KINOFILM „HONIG IM KOPF“

Die junge Tilda (Emma Schweiger) liebt ihren Großvater Amandus (Dieter 
Hallervorden) über alles. Der erkrankt jedoch an Alzheimer, wodurch er zuneh-
mend vergesslicher wird und sich zu Hause nicht mehr zurechtzufinden scheint. 
Für das in die Jahre gekommene Familienoberhaupt stehen daher alle Zeichen auf 
Seniorenheim. Niko (Til Schweiger), der Vater von Tilda und Sohn von Amandus, 
hält es für das Beste, den alten Mann in Betreuung zu geben. Doch die elfjährige 
Tilda akzeptiert diese Entscheidung keineswegs. Stattdessen macht sie deutlich, 
dass sie auch noch ein gewichtiges Wort bei der Amandus betreffenden Zukunfts-
gestaltung mitzureden hat. Kurzerhand entführt Tilda den verdutzten Opa, der so 
gerne noch einmal Venedig sehen würde. 

Samstag, 21. September
MUSIKALISCHE AUSZEIT 

Die Veeh-Harfen Gruppe Donauwörth, unter der Leitung von Marianne Pressler, 
lädt zu einer musikalischen Auszeit mit Veeh-Harfen Klängen ein. Erzählt und 
gespielt wird das Märchen „Die golden Glücksharfe“!
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Samstag, 21. September
DEMENZGOTTESDIENST FÜR „JEDERMANN“

Ein ökumenischer Gottesdienst. Menschen mit Demenz haben ein großes Gespür 
für Atmosphäre und Stimmung – besonders für Spiritualität. Sie haben ein Gespür 
für das „Heilige“. Und sie haben Erinnerungen an Kirche, an Messen und Gottes-
dienste, an kirchliche Feste, an Gebete und kirchliche Lieder. Der Gottesdienst 
für Menschen mit Demenz ist speziell auf die Wahrnehmung dementer Menschen 
ausgerichtet. Er knüpft an den Erinnerungen der dementen Menschen an, er 
spricht alle Sinne an und er bindet die BesucherInnen des Gottesdienstes ein. Be-
sucht werden kann er aber ausdrücklich von jedem/jeder Interessierten, vor allem 
Angehörige dementer Menschen sind uns herzlich willkommen. Und auch über die 
Teilnahme von Kindern am Gottesdienst würden wir uns sehr freuen.

Montag, 23. September
BERUFSWECHSEL IN DER PFLEGE 

Den erlernten und gewohnten Job aufgeben und beruflich noch einmal neu anfan-
gen? Hierfür kann es verschiedenen Gründe geben. So zum Beispiel der Wunsch 
nach einer beruflichen Veränderung, weil die bisherige Tätigkeit nicht mehr gefällt 
oder zu sehr zur Routine geworden ist. Oder, weil die Kinder aus dem „Gröbsten“ 
heraus sind und die Sehnsucht nach neuen Herausforderungen besteht. Wie 
der Berufswechsel am besten gelingt, wird in dieser Informationsveranstaltung 
aufgezeigt. Im ersten Teil stellt die Agentur für Arbeit Donauwörth verschiedene 
Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten vor. Im zweiten Teil werden unter-
schiedliche Ausbildungsberufe in der Pflege aufgezeigt. Anschließend berichten 
Personen, die bereits einen Berufswechsel in die Pflege vorgenommen haben, 
über ihre Erfahrungen. Ab ca. 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit, mit regionalen 
Arbeitgebern aus dem Bereich Pflege in den Austausch zu gehen und erste  
Kontakte (z.B. bezüglich einem Praktikum) zu knüpfen. 

  Beginn: 16:00 Uhr
  Zentrum für Betreuung und Pflege
  ohne Voranmeldung, kostenlos

Kirche St. Jakob 
Pfarrgasse 3, 86732 Oettingen

  18.00 – 20.00 Uhr
  AG „Gepflegt Karriere machen!“ 

der GesundheitsregionPlus Donau-Ries
  ohne Voranmeldung, kostenlos
  barrierefreie Veranstaltung 

Grund- und Mittelschule Harburg 
Schulstraße 2, 86655 Harburg
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  Beginn: 16:00 Uhr
  Zentrum für Betreuung und Pflege
  ohne Voranmeldung, kostenlos

Kirche St. Jakob 
Pfarrgasse 3, 86732 Oettingen

  18.00 – 20.00 Uhr
  AG „Gepflegt Karriere machen!“ 

der GesundheitsregionPlus Donau-Ries
  ohne Voranmeldung, kostenlos
  barrierefreie Veranstaltung 

Grund- und Mittelschule Harburg 
Schulstraße 2, 86655 Harburg

  jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr
Referentin: Helga Eger-Geiger

  Diakonie Donau-Ries gGmbH, 
Gerontopsychiatrischer Dienst / 
Fachstelle für pflegende Angehörige

  bis 18. September unter  
gpdi@diakonie-donauries.de  
oder Tel.: 09081 29070-60,  
Kosten werden von der  
Pflegekasse übernommen

Haus der Kirche  
Würzburger Str. 13, 86720 Nördlingen

  Beginn: 20.00 Uhr
  Kino „Ries-Theater Nördlingen“
  6 € (ermäßigter Eintritt)

Ries-Theater Nördlingen 
Kohlenmarkt 4, 86720 Nördlingen

23. und 30. September
SPEZIALKURS DEMENZ

Einen Menschen mit Demenz zu begleiten ist oft eine herausfordernde Aufgabe. 
Im Kurs erhalten Sie Informationen über Demenzformen, Umgangsmöglichkeiten 
und Persönlichkeitsveränderungen. Ebenso erleben Sie mit dem Demenz Bal-
ance-Modell©, die Auswirkungen von kognitiven Beeinträchtigungen. So wächst 
das Verständnis für das Verhalten und für die Bedürfnisse eines Menschen mit 
einer Demenzerkrankung. Zudem können Sie Ihren eigenen Handlungsspielraum 
überdenken und erweitern.

Dienstag, 24. September
KINOFILM „SUPERNOVA“

Sam (Colin Firth) und Tusker (Stanley Tucci) kennen sich seit 20 Jahren und sind fast 
genau so lang schon ein Paar. Seit bei Tusker vor zwei Jahren allerdings Demenz 
diagnostiziert wurde, die rapide fortschreitet und immer wieder dafür sorgt, dass er 
nicht mal seinen geliebten Lebensgefährten erkennt, ist alles anders: Gemeinsam re-
isen der Konzertpianist Sam und der Schriftsteller Tusker nun in ihrem alten Wohnmo-
bil durch England und besuchen Freunde, Familie und Orte aus ihrer Vergangenheit. 

Das Ziel ihrer Reise ist der Ort im Norden Englands, wo Sam aufwuchs und sich die 
beiden einst kennenlernten und wo nun ein großes Fest staffinden soll. Aller- 
dings muss Sam schon bald erkennen, dass Tusker ihn nicht nur aus nostalgischen 
Gründen gebeten hat, die Reise anzutreten. Denn am Abend nach der Feier macht 
Sam eine Entdeckung im gemeinsamen Wohnwagen...
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Dienstag, 24. September
VORTRAG „EHRENAMTLICH ENGAGIERTE SOWIE BERUFLICHE  
BETREUERINNEN UND BETREUER GESUCHT“

Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und sind auf der Suche nach einer sinn-
stiftenden Tätigkeit?
Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung und streben 
eine selbständige Beschäftigung an?

Wenn Menschen ihre Angelegenheiten nicht mehr alleine regeln können, kommen 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer zum Einsatz. Sie setzen sich für volljährige 
Menschen ein, die nicht (mehr) alleine zurechtkommen und Schutz sowie Unter-
stützung in vielen Bereichen des Lebens benötigen.

Im Landkreis Donau-Ries werden derzeit rund 2.000 Menschen im Rahmen einer 
rechtlichen Betreuung unterstützt, weil sie an einer Behinderung oder Erkrankung 
leiden und aufgrund dieser nicht mehr oder nicht mehr vollständig in der Lage 
sind, ihre rechtlichen Angelegenheiten selbständig zu besorgen. 

Der Landkreis Donau-Ries sucht Menschen, die volljährigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern als rechtliche Betreuer zur Seite stehen – die Tätigkeit kann ehre-
namtlich oder beruflich ausgeübt werden. In dieser Rolle unterstützen Sie die 
bedürftigen Menschen zum Beispiel beim Umgang mit Behörden oder prüfen einen 
Mietvertrag. Sie helfen Sozialansprüche geltend zu machen oder einen Pflegedienst 
zu beauftragen.

  14.00 – 16.00 Uhr
  Die Betreuungsvereine des SKM 

Donau-Ries und des Caritas- 
verbandes Donau-Ries sowie die 
Betreuungsstelle des Landratsamtes 
Donau-Ries

  betreuungsverein@skm-donau-
ries.de oder Tel.: 0906 299949-22 
bzw. ringer@caritas-donau-ries.de 
Tel.: 0906 709207-13, kostenlos

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Salvator 
Salvatorgässchen 2, 86720 Nördlingen
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  14.00 – 16.00 Uhr
  Die Betreuungsvereine des SKM 

Donau-Ries und des Caritas- 
verbandes Donau-Ries sowie die 
Betreuungsstelle des Landratsamtes 
Donau-Ries

  betreuungsverein@skm-donau-
ries.de oder Tel.: 0906 299949-22 
bzw. ringer@caritas-donau-ries.de 
Tel.: 0906 709207-13, kostenlos

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Salvator 
Salvatorgässchen 2, 86720 Nördlingen

  jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr 
(nicht am 29. Oktober; 10 Termine) 
Referentin: Helga Eger-Geiger

  Diakonie Donau-Ries gGmbH, 
Gerontopsychiatrischer Dienst / 
Fachstelle für pflegende Angehörige

  bis 19. September unter  
gpdi@diakonie-donauries.de oder  
Tel.: 09081 2907060, Kosten werden 
von der Pflegekasse übernommen

Gemeindehaus Christuskirche  
Pflegstr. 2, 86609 Donauwörth

  Beginn: 20.00 Uhr
  Kino „Lichtspiele Wemding“
  8 € (ermäßigter Eintritt)

Kino „Lichtspiele Wemding“, 
Theaterstraße 1, 86650 Wemding

24. September – 03. Dezember
EDUKATION DEMENZ – SCHULUNG FÜR PFLEGENDE ANGE-
HÖRIGE UND SORGENDE VON MENSCHEN MIT DEMENZ

Das 10-teilige Schulungsprogramm vermittelt Angehörigen und Sorgenden  
Wissen über Demenzerkrankungen und deren Auswirkungen auf den Alltag, 
schafft Verständnis für die Person mit Demenz und zeigt Wege auf, den Alltag 
besser zu bewältigen. 

Donnerstag, 26. September
KINOFILM „DIE VERGESSLICHKEIT DER EICHHÖRNCHEN“

Die 27-jährige Ukrainerin Marija kommt nach Deutschland, um eine Stelle als 
Haushaltshilfe und Pflegerin anzutreten. Mit dem Geld will sie den Lebensunterhalt 
ihrer Familie sichern. 24 Stunden am Tag ist sie nun für den an Demenz erkrankten 
Curt da – eigentlich ein ganz normaler Job, wäre da nicht Curts Tochter Almut, die 
sich als kontrollsüchtig und herrisch entpuppt. Als die Situation zwischen den un-
gleichen Frauen zu eskalieren droht, taucht Almut plötzlich einfach nicht mehr auf. 
Zugleich beginnt Curt, Marija für seine verstorbene Frau Marianne zu halten. Marija 
lässt sich auf das skurrile Ehe-Rollenspiel ein, da es ihr den Pflegealltag erleichtert. 
Allerdings kommt nun immer öfter Curts Sohn Philipp zu Besuch. Er findet Gefallen 
an der Pflegerin und sucht ihre Nähe. Bald wächst Marija die Situation über den 
Kopf. Doch eine Kündigung will Philipp nicht so einfach hinnehmen. 

Weitere Infos und Kartenvorverkauf unter www.kino-wemding.de
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Freitag, 27. September
EINE STATUE, ERINNERUNGEN, EIN LIED

Gerd Müller, der Bomber der Nation, ein Ausnahmefußballer und eine Fußball-
legende, ist wohl einer der berühmtesten Nördlinger. Er wurde am 3. November 
1945 in Nördlingen geboren und starb am 15. August 2021 in Wolfratshausen bei 
München. 
Durch sein Tor im Endspiel 1974 wurde Deutschland Weltmeister. In der Körper- 
haltung bei der Erzielung dieses entscheidenden Tores haben die Nördlinger eine 
Statue von ihm anfertigen lassen und ihm einen eigenen Platz, den Gerd-Müller-
Platz, gewidmet. 

Helga Eger-Geiger und Christa Müller laden Sie ein, sich von der Statue anregen 
zu lassen und über Gerd Müller und seine Zeit ins Gespräch zu kommen – nicht nur 
über Fußball. Ein Lied wird die Veranstaltung abrunden.

  14:00 – 16:00 Uhr
Referentinnen: Helga Eger-Geiger 
und Christa Müller

  Diakonie Donau-Ries gGmbH, 
Gerontopsychiatrischer Dienst / 
Fachstelle für pflegende Ange-
hörige; Evang. Bildungswerk Donau-
Ries e.V.

  ohne Voranmeldung, kostenlos
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  KompetenzNetz Pflege, Senioren 
und Menschen mit Behinderung, 
Landratsamt Donau-Ries, Gesund-
heitsregionPlus, Pflegestützpunkt

Sitzungssaal Landratsamt Donau-Ries 
Pflegstraße 2, 86609 Donauwörth

Freitag, 27. September
1. PFLEGEFORUM IM LANDKREIS DONAU-RIES

Das Pflegeforum Donau-Ries ist ein freiwilliges, regionales Fachgremium, um die 
Situation von pflegebedürftigen Menschen im Landkreis zu optimieren. Gemein-
sames Ziel ist es, so lange wie möglich den Verbleib pflegebedürftiger Menschen 
in ihrer vertrauten häuslichen und familiären Umgebung und ein selbstbestimmtes 
Leben zu unterstützen. 

Das Pflegeforum Donau-Ries hat die Aufgabe, den Landkreis durch die Vernetzung 
aller Akteure im Bereich der pflegerischen Versorgung im Landkreis, durch die Ab-
gabe von Empfehlungen und durch detaillierte Ausarbeitung einzelner Themen- 
felder des Seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes und der Teilhabeplanung für 
Menschen mit Behinderung beim Ausbau und der Weiterentwicklung der notwen-
digen pflegerischen Versorgungsstrukturen zu unterstützen. 

Für geladenes  
Fachpublikum 

Landratsamt Donauwörth
Äbtissin-Gunderada-Str. 3

86609 Donauwörth
Telefon: 0906 74 -6116 oder -6115

pflegestuetzpunkt@lra-donau-ries.de

Landratsamt Nördlingen
Bürgermeister-Reiger-Str. 5

86720 Nördlingen
Telefon: 0906 74 -6886

pflegestuetzpunkt@lra-donau-ries.de



Thementische Demenz
Demenzfreundliche Apotheken:

Stadt-Apotheke Wemding
Löwen-Apotheke Donauwörth

Stadt-Apotheke Rain
St. Michaels Apotheke Oettingen

Ries-Apotheke Nördlingen
Maximilium Apotheke Donauwörth

Center Apotheke Donauwörth

Bibliotheken:
Nördlingen
Donauwörth
Mertingen


